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1. Jubiläum 
Der Eulenkurier feiert sein erstes karnevalistisches Jubiläum, die 11. Ausgabe. Vor 
sechs Jahren hatte ich die Idee oder den Wunsch eine Vereinszeitung ins Leben zu 
rufen und nach der Kampagne 2015 / 2016 habe ich dies in die Tat umgesetzt. 
Damals war ich nicht sicher, wie lange es den Eulenkurier geben würde, einmal 
aufgrund der Arbeit, die es macht ihn zu erstellen, aber vor allem, weil ich nicht 
sicher war, ob ich immer Themen finden würde, über die ich schreiben kann. Heute 
weiß ich, sogar wenn eine Kampagne ausfällt, findet sich genug Material und so 
freue ich mich sehr, euch die 11. Ausgabe präsentieren zu dürfen. 
Mir macht es nach wie vor viel Freude, den Eulenkurier zu gestalten. Ich freue mich, 
dass immer mal wieder jemand kommt und einen Themenvorschlag macht. Alles, 
was ihr schon immer mal wissen wolltet, über unseren Verein oder die Fastnacht, 
versuche ich herauszufinden, um es hier zu erklären. Für mich trägt dies zu unserem 
Vereinszweck, der Pflege des Brauchtums, bei. 
Genauso freue ich mich über Beiträge, die andere schreiben, wie z.B. unser 
Ehrensitzungspräsident Andreas Mohr. Immer wieder dankbar bin ich über die 
Unterstützung von unserem Ehrenvorsitzenden Uwe Eilers, der oft ein wandelndes 
Lexikon ist, was Fastnacht und unseren Verein betrifft. 
Ich hoffe, dass euch das Lesen des Eulenkurier so viel Spaß macht, wie mir das 
Erstellen und wünsche nun viel Freude mit der neuesten Ausgabe. 
Eure Caroline Hermann 



Eulenkurier 11. Ausgabe, Mai 2021 

3 
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Fastnacht aus der Tüte 
Auch nachdem wir im Vorstand entschieden hatten, die Kampagne großteils abzu-
sagen, wollten wir zumindest mit einem Pin an diese verrückte Zeit zu erinnern. Bis 
Anfang des Jahres hofften wir, eine kleine Veranstaltung abhalten und den Pin in 
einem irgendwie fastnachtlichen Rahmen an die Aktiven verteilen zu können, aber 
Corona ließ es nicht zu. So musste eine Idee her und unser neues Vorstandsmitglied 
Sarah Rudolph hatte den tollen Einfall der „Fastnacht aus der Tüte“. Diese wurden 
nicht nur mit dem Pin befüllt, sondern mit Kleinigkeiten, die zu Fastnacht dazu 
gehören, wie Luftschlagen, Luftballons, Clowns-Nase, Süßigkeiten und Getränk. Um 
die Abstandsregeln wahren zu können, luden wir am 23.01. zum Drive-In auf den 
Parkplatz beim Geflügelzucht-Verein ein. Mit CGHW-Mundschutz geschützt reichten 
unsere 1. Vorsitzende Birgit Zumbroich und Trainerin Katharina Schorr die Tüten in 
die Autos. Alle waren begeistert von dieser Idee. (ch) 
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Kleines Protokoll vom alten Fassenachter 23.01.2021 
 
Heut Abend, und das fänd ich ganz toll, 
wär normal in Weißkirche die Turnhalle voll. 
Den Grund liefer ich auch gerne dazu,  
eigentlich wär heut Sitzung beim CluGeHu. 
 
Vor einem Jahr hätt kein Mensch dran gedacht,  
was Corona mit unserer Fassenacht macht. 
Außer e paar Chinese un 3 bis 4 Leute vom Fach,  
darunter auch Karl Lauterbach. 
 
Den eine gab man Schuld, wusst net richtig warum,  
hat den anderen net geglaubt, und das war dumm. 
Jetzt wird gejammert und der Kummer ist groß,  
manch einer denkt sich, ei hätt mer doch bloß … 
 
Vorbei ist vorbei, es sei wie es will,  
um Verschwörungstheoretiker wurd’s ganz still. 
Was bisher nicht gemacht wurd, das mache mir jetzt,  
Einjeder weiß, die Hoffnung stirbt zuletzt. 
 
Wenn jeder jetzt mitmacht und net nur schimpft,  
sich an Regeln hält bis zum Herbst ist geimpft. 
Dann glaub ich dran und es wär doch gelacht,  
dann hätte mer wieder ordentlich Fassenacht. 
 
Nicht nur in Weißkirchen, auch anders wo,  
dank Biontec, Moderna, Christian Drosten und Co. 
Dann wär endlich alles wieder gut geworden  
und in der Fastnacht ganz wichtig: Äppler, Weiber und Orden. 
 
Weißkirchen Helau 
(Andreas Mohr) 
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Taunus Zeitung 13.01.2021 
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Taunus Zeitung 13.01.2021 
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Fastnachtsonntag in normal 
 
Heut beschleicht mich so ein blödes Gefühl, 
normal wär ich seit heut morgen beim Rühl, 
hätt mei Suppe und e Worscht gegessen, 
mit Freunde bei Äppler un Bier gesessen, 
dann uffgestanne, die Zech geprellt 
un schnell nach Orschel im Zug uffgestellt. 
 
Beim Fastnachtszug durch volle Gasse, 
die Sonne sich ins Gesicht scheine lasse. 
Mit Helau und guter Laune, 
über tolle Kostüme staune. 
Begrüßt die Leut am Straßenrand, 
egal ob fremd oder bekannt. 
 
Meistens geht das dann ratz-fatz, 
Man steht in der Stadthall uff seim Platz. 
Das Programm das wechselt schnell, 
zwischen Garde und Kapell. 
Viel später als man es gedacht, 
hat's die Jury dann vollbracht. 
 
Die Preisverleihung tut sich ziehe, 
akribisch nennt man die Kategorie. 
Bei der Fußgrupp weiß man's schon vorher genau 
der erste Platz geht an den BCV. 
Das feiert man sehr ordentlich 
und trifft in diversen Höfen sich. 
In Orschels Altstadt geht es rund, 
fröhliches Feiern, kunterbunt. 



Eulenkurier 11. Ausgabe, Mai 2021 

11 

 
 
 
  

Ein wenig hungrig tritt man dann, 
den langen Weg gen Heimat an, 
und find't sich, weil der Bauch es will, 
nochmal zusammen ein, beim Rühl. 
Ein Haufen Leut mit vielen Fragen. 
Jedem muss mer noch was sagen. 
"Hat's Spaß gemacht?" -un "war's auch schön?" 
"Ich hab euch auf auf'm Zug geseh'n!" 
 
"Was habt ihr dann für'n Platz gemacht?" 
Egal, der CluGeHu feiert Fassenacht. 
 
Viel später, wenn man nicht mehr fit, 
zahlt man die Zech von morgens mit, 
geht nach Haus, wünscht gute Nacht. 
So ist normal sonntags Fassenacht. 
 
CluGeHu  -  Helau 
(Andreas Mohr) 
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Taunus Zeitung 15.01.2021 
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Taunus Zeitung 15.01.2021 

Heringsessen beim CluGeHu 
  
Auch wenn's eine Nichtkampagne war, 
für Fassenachter ist es klar, 
sollt man auch diesmal nicht vergessen, 
das traditionelle Heringsessen. 
Am Freitag nach Fastnacht wär das der Fall, 
und heute vermisst jeder die annern all. 
Kein Kampagnenrückblick in Prosa oder Reim, 
jeder isst heut sein Hering daheim. 
  
Bleibt die Hoffnung und ich bin Optimist, 
dass bis zum Herbst alles besser ist, 
dass uns keiner ein Strich durch die Rechnung macht, 
dann feiern wir wieder ordentlich Fassenacht. 
Alle sind wieder dabei, das ist doch klar. 
Eine Ordensskizze wäre auch schon da. 
 
(Andreas Mohr) 
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Wusstet ihr eigentlich, 
dass es mal Mitgliedsausweise gab? Ich wusste es nicht, bis Klaus Lucas im Nachlass 
seines Schwiegervaters Kurt Röschlau einen solchen gefunden hat. Scheinbar wurde 
dieser abgestempelt, wenn man seinen Mitgliedsbeitrag gezahlt hatte. Interessant 
finde ich auch, dass man damals wohl in Raten gezahlt hat. Leider konnte mir 
niemand mehr dazu sagen. (ch) 
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